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Ankündigungen 
 
 

Seminar „Die Zukunft unserer Gesellschaft“ 
26. April – 30. April 2010 

Tagungshaus der Landeszentrale für politische Bildung, 
Bad Urach 

 
Nähere Informationen zum Programm des Seminars erhalten im 
Sekretariat des ZAWiW (Tel.: 0731/ 50 23193, E-Mail: info@zawiw.de). 
 
 

 
Seminar: 31. Mai - 5. Juni 2010 in der Nordsee Akademie Leck 

ALTERNATIVE ENERGIEGEWINNUNG IN SCHLESWIG-HOLSTEIN  
Bioenergie (Biogas, Biomasse), Solarenergie, Windenergie 

Ein Seminar „Forschendes Lernen“ 
des ZAWiW und des Vereins ViLE e.V. in Zusammenarbeit mit der 

Nordsee-Akademie Leck 
 

Erneuerbaren Energien gehört die Zukunft, sie verheißen mehr Innova-
tionen, mehr Wertschöpfung und mehr Arbeitsplätze. Auf dem mehr-
tägigen Seminar in der Natur Nordfriedlands können Sie unter kompe-
tenter wissenschaftlicher Leitung mehr über diese Energien, ihre Nut-
zung und Wirkung erfahren. Das Angebot beinhaltet unter anderem den 
Besuch einer Windkraftanlage, eines „Energie-Erlebnis-Parks“ und 
wahlweise eine Fahrt auf die Inseln Föhr oder Sylt.  
 
Der Preis für 6 Übernachten inkl. Halbpension und aller Exkursionen 
beträgt ca. 440€ (EZ, DZ 410€ p.P).  
 
Anmeldung bis 30.April 2010 direkt bei der 
Nordsee Akademie, Flensburger Straße 18, 25917 Leck, Tel: 
04662/87050, Fax: 04662/870530,  
www.nordsee-akademie.de, E-Mail: info@nordsee-akademie.de 
 
Nähere Informationen zum Seminar erhalten Sie im Bereich „Aktuelles“ 
unter http://www.gemeinsamlernen.de/vile-netzwerk/ oder im ZAWiW-
Sekretariat (0731/ 50 23193, E-mail: info@zawiw.de). 
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Abschlussseminar EU Lernpartnerschaft „Danube Networkers“ 

13.-17. Juni 2010 
Tagungshaus der Landeszentrale für politische Bildung, 

Bad Urach 
 
Im Juni findet die zweijährige EU Lernpartnerschaft „Danube Networ-
kers“ ihren Abschluss. Hierzu werden Seniorengruppen aus den sieben 
Partnerländern entlang der Donau nach Bad Urach kommen.  
Während des Seminars werden die Ergebnisse des Projekts präsentiert 
und auch eine gemeinsame Fahrt nach Straßburg steht auf dem Pro-
gramm. 
Auch Interessierte, die bisher nicht Teil des Netzwerks sind, sind herz-
lich eingeladen, am Seminar teilzunehmen.  
 
Nähere Informationen erhalten Sie unter http://www.danube-
networkers.eu/ oder im Sekretariat des ZAWiW (Tel.: 0731/ 50 23193, 
E-mail: info@zawiw.de). 
 
 
 

 
Reise zur 21. AIUTA-Weltkonferenz nach Costa Rica 

November 2010 
 

Die AIUTA-Weltkonferenz findet in diesem Jahr in San José in Costa 
Rica statt. Wie auch in früheren Jahren bietet das ZAWiW in Zusam-
menarbeit mit der Pädagogischen Hochschule Schwäbisch Gmünd eine 
Reise zur Konferenz mit anschließender zehntägiger Rundreise an. Die 
Leitung der Reise übernimmt Herr Prof. Dr. Lothar Rother. 
Als Vorbereitung führt Prof. Rother im Sommersemester 2010 ein drei-
tägiges Seminar zum Thema „Costa Rica“ durch. Die einzelnen Ter-
mine werden Ende März bekannt gegeben.  
Nähere Informationen erhalten Sie im Sekretariat des ZAWiW (Tel.: 
0731/ 50 23193, E-mail: info@zawiw.de). 
Informationen zur Konferenz finden Sie unter http://www.aiuta.org/. 
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Vorträge der Ringvorlesung „Europa und Nachhaltigkeit"  

online ansehen 
 

Alle Vorträge  der Online-Ringvorlesung des Wintersemesters 
20009/2010 können unter http://www.online-ringvorlesung.de/ nach-
träglich online ansehen werden. Auch zusätzliche Materialien stehen 
hier zum Download bereit. 
Zudem gibt es unter https://www.kojala.de/og/europa-nachhaltigkeit-
virtuelles-begleitprojekt ein virtuelles Begleitprojekt zur Vortragsreihe, in 
dem die Inhalte aufgearbeitet und generationenübergreifend vertieft 
werden. 
 
 
 

Senior-Internet-Helfer/-innen sowie Patinnen und Paten  
für Senior-Internet-Initiativen gesucht 

 
In Deutschland ist die Zahl älterer Internetnutzer/-innen im Vergleich zur 
Gesamtbevölkerung unterdurchschnittlich. Dabei bietet das Internet 
eine Fülle von Informations-, Kommunikations- und Beteiligungsmög-
lichkeiten verschafft zusätzlich Vorteile im Alltag (Schnelligkeit der 
Information, günstigere Kaufbedingungen, neue Bekannte). 
Viele ältere Erwachsene sind bereit, sich der neuen Technik zu öffnen, 
wenn Sie fachkundige altersangemessene Hilfestellungen bekommen. 
Falls Sie jemand sind, der sich vorstellen kann, seine Kenntnisse in 
Sachen Computer und Internet an andere ältere Erwachsene weiterzu-
geben, dann melden Sie sich bitte zwecks weiterer Informationen bei 
Ralph Schneider (E-Mail: ralph.schneider@uni-ulm.de, Tel. 0731/50-
23195). Informationen zum Projekt finden Sie unter www.internet-goes-
laendle.de  
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Unterstützung des ZAWiW 

 
Haben Sie Lust, das ZAWiW mit Ihren Fremdsprachenkenntnissen  und 
Ihrem ehrenamtlichen Engagement gelegentlich zu unterstützen?  
 
Im Rahmen des Volunteers Abroad Programms (SVP) kommen im 
Laufe des Jahres Senior/-innen aus Polen und Italien nach Ulm. Dafür 
sucht das ZAWiW Senior/-innen, die im März, Juni/Juli und Oktober für 
jeweils 3 Wochen private Übernachtungsplätze anbieten können oder 
interessiert sind, das Begleitprogramm für die Gäste mit zu gestalten.  
 
Bitte melden Sie sich am Infostand der Frühjahrsakademie oder im 
Sekretariat des ZAWiW (Tel.: 0731/ 50 23193, E-mail: info@zawiw.de). 
 
 
 
Senior Consultant im Bereich Naturwissenschaft  
und Technik als neues Tätigkeitsfeld 
 
„Alt und Jung entdecken gemeinsam Natur und Technik“…...  
Mit diesem Ziel bietet die Ulmer 3-Generationen-Uni (u3gu) viele span-
nende Veranstaltungen zu verschiedensten naturwissenschaftlichen 
Inhalten an. Dabei gehen Kinder, Senior/-innen, Studierende und For-
scher/-innen gemeinsam auf Entdeckungsreise, um Naturphänomene 
zu beobachten und zu verstehen. 
Dafür suchen wir interessierte Senior/-innen, die Lust auf diese span-
nende Zusammenarbeit haben. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, 
da Wissenschaftler/-innen und Student/-innen der Universität die wis-
senschaftlichen Grundlagen vermitteln und kindgerecht aufbereiten. 
Alle Interessierten Senior/-innen werden fachlich und pädagogisch ihre 
Aufgaben vorbereitet. Wichtig ist die Bereitschaft, sich auf die Zusam-
menarbeit mit Kindern einzulassen und das eigene Interesse an natur-
wissenschaftlichen Fragestellungen. 
 
Weitere Informationen zur u3gu finden sie unter www.u3gu.de  
Wenn Sie sich für die Mitarbeit in der u3gu interessieren oder Fragen 
haben, können Sie sich bei Angela-Spittel Sommer (Tel.: 0731/50-
25302, E-Mail: info@u3gu.de) melden.  
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Arbeitskreis Alt-Jung 
 
Nachdem das Modellprojekt KOJALA (Kompetenznetzwerk für Jung 
und Alt im Lernaustausch) mit vielen intergenerationellen Projekten er-
folgreich abgeschlossen und an die Stadt Ulm übergeben werden 
konnte, wurde dort eine Koordinierungsstelle eingerichtet. Diese ist 
unter anderem dafür zuständig, in Zusammenarbeit mit dem ZAWiW 
intergenerationelle Lernprojekte an Schulen durchzuführen. Zur Un-
terstützung dieses Vorhabens wurde ein Arbeitskreis Alt-Jung gegrün-
det, in dem neue Alt-Jung-Angebote ausgearbeitet und anschließend 
von den Senior/-innen selbstverantwortlich durchgeführt werden. 
Darüber hinaus bietet dieser Arbeitskreis Raum für Fachvorträge zu 
aktuellen Themenstellungen und persönlichen Erfahrungsaustausch. 
 
Wenn Sie Interesse haben, ein Teil des Arbeitskreises zu werden, 
wenden Sie sich bitte an Monika Schmid (Tel.: 0731/50-25306, E-Mail: 
monika.schmid@uni-ulm.de). 
 
 
 
 
Senior/-innen schulen Senior/-innen 
 
Viele Senior/-innen verfügen über fundierte pädagogische, psychologi-
sche oder sozialpädagogische Kenntnisse und/oder über reiche Erfah-
rungen in Alt-Jung-Aktivitäten.  
SeGeL (Servicestelle für Generationen übergreifende Lernpartner-
schaften), ein Modellprojekt das ZAWiW, wird 2010 ein Schulungsan-
gebot ausrichten, das solche Senior/-innen dabei unterstützt, in ihren 
Heimatgemeinden oder an Modellstandorten/Modellschulen Fortbil-
dungsangebote für andere Senior/-innen anzubieten, die im Alt-Jung-
Bereich tätig sind. 
Ein Modellstandort wird Ulm sein. Das Schulungsangebot umfasst vier 
eintägige Module. 
 
Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an Marlis Schabacker-
Bock (Tel.: 0731/50-23201, E-Mail: marlis.schabacker@uni-ulm.de). 
 
 


